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STADECKEN-
ELSHEIM

Die SPD Stadecken-Elsheim informiert.

Unsere Ideen und Ziele 
für Stadecken-Elsheim

Liebe Mitbürgerin-
nen und Mitbürger, 
die Wahlen rücken 
näher und ich möch-
te Ihnen heute eini-
ge Themen unserer 
zukün�igen Arbeit 
vorstellen. Unser 

komple�es Wahlprogramm können 
Sie auf unserer Homepage einsehen 
und Mi�e Mai erhalten Sie zudem 
noch einen Flyer mit allen Inhalten.
Eines möchte ich vorausschicken: Ich 
verstehe das Amt des Ortsbürger-
meisters als Au�rag, die Anliegen und 
Ideen aller Bürgerinnen und Bürger 
und der demokra�schen Parteien als 
Verwaltungsleitung aufzunehmen 
und bei entsprechendem Beschluss 
durch die Gremien auf den Weg zu 
bringen. Das heißt, dass ich im Fol-
genden von den Schwerpunkten mei-
ner Partei, der SPD, spreche, aber 
voraussetze, dass weitere Anliegen 
und Projekte im Laufe der kommen-
den Jahre durch direkte Anregungen 
aus der Bevölkerung und durch die 
anderen Parteien dazu kommen, die 
ich bei erfolgreichem Ausgang der 
Wahl selbstverständlich gerne auf-
nehmen werde. Ein Schwerpunkt 
wird deshalb die gute Kommunika�-
on mit allen im Gemeinderat vertrete-
nen Parteien sein. 
Ein Grundwert ist auch mir persönlich 
besonders wich�g: das soziale Leben 
in unserer Gemeinde. Da reicht das 
Aufgabenfeld von der systema�schen  

Stärkung der Teilhabe gehandicapter 
Personen am Dorfleben über die 
Stärkung der Belange der Jugend 
(S�chworte: Jugendvertretung und 
Jugendtreff) bis hin zu Anliegen der 
älteren Genera�onen. Von den Jüngs-
ten bis hin zu den Ältesten: Alle sollen 
sich in unserem Ort wohlfühlen! 
Die schri�weise Op�mierung aller 
Kinderspielplätze unter Berücksich�-
gung der Anforderungen an Inklusion 
ist als Idee von einer Arbeitsgruppe 
bereits entwickelt und wartet auf die 
Umsetzung. 
Die Unterstützung der Vereine gehört 
selbstverständlich auch in diesen 
Zusammenhang. Ich werde mich sehr 
dafür einsetzen, dass Vereine und 
Ini�a�ven ihren Platz und ihre Räume 
in der Gemeinde erhalten. Gerne will 
ich die hier vorhandenen guten Kon-
takte pflegen und - wo das noch nicht 
der Fall ist - diese auf- bzw. ausbauen. 
Gerne sähe ich wieder eine oder meh-
rere echte Dor�neipen in unserer 
Gemeinde.
Zum Thema Ehrenamt: Das Ehren-
amtsfest im September 2023 gehört 
für mich zu den Höhepunkten meiner 
Arbeit der letzten Jahre. Der sichtbare 
Ausdruck des Dankes an alle soll eine 
gute Tradi�on im Ort werden. 
Zudem könnte es ein Ehrenamtsfo-
rum geben, in dem alle diesbezügli-
chen Belange thema�siert und koor-
diniert werden.
Erneut und fokussierter möchte ich 
den großen Bereich Umwelt- und Kli-
maschutz in den Blick nehmen. Es gilt, 
dem Klimawandel vor Ort konsequent 
entgegen zu treten. (Fortsetzung S.2) 

Editorial: Wählen gehen!
(ak) Liebe Mitbürge-
rinnen und Mitbür-
ger, die Demokra�e 
ist mehr als nur eine 
Staatsverfassung. Sie 
bedeutet Freiheit, 
Frieden und Gleich-
berech�gung. Und 
obwohl sie uns unser ganzes Leben 
begleitet, ist sie bei den aktuellen 
Gefahren alles andere als sicher. Es ist 
unsere Aufgabe, sie zu schützen und 
zu verteidigen. Eine hohe Beteiligung 
bei den kommenden Wahlen wäre 
ein Signal um zu zeigen, dass uns die 
Demokra�e nicht gleichgül�g ist. 
Dieses Mal können bei der Europa-
wahl endlich auch junge Erwachsene 
ab 16 Jahren mitwirken. Es ist toll, 
dass junge Menschen so an die Demo-
kra�e herangeführt werden. Schade 
ist nur, dass auf Grund der Verweige-
rungshaltung einer größeren Partei 
den Jugendlichen die Möglichkeit 
verweigert wird, auch in ihren Hei-
matorten, in den Verbandsgemein-
den und Kreisen in Rheinland-Pfalz 
mitzuentscheiden. Ich hoffe sehr, 
dass sich dies bald ändern wird. 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wir alle sind verantwortlich für unse-
re Zukun�. Um auf eine sichere und 
friedliche Zukun� zuzusteuern, nutzt 
am 09. Juni das höchste Gut: die Frei-
heit wählen zu gehen und frei eine 
eigene S�mme anzugeben.
Wir haben als SPD für den Gemeinde-
rat eine Liste von bewährten Perso-
nen, aber auch von frischen, jungen 
Gesichtern aufgestellt. Mit Sönke 
Krützfeld haben wir einen Bürger-
meisterkandidaten, der teamfähig 
und zielstrebig ist und dabei vor allem 
alle Bürgerinnen und Bürger mit ein-
bindet. Er und alle unsere Kandida�n-
nen und Kandidaten werden „100% 
für Stadecken-Elsheim“ geben. 
Daher bi�e ich Sie und euch: Geht 
wählen! Damit zeigen Sie und zeigt 
ihr am Besten, dass Ihnen und euch 
unsere Demokra�e nicht egal ist!

Ihre und eure 
Aya Krützfeld 

In der aktuellen Ausgabe unseres Einblicks lesen Sie u.a.:
Ÿ Ohne Worte - das besondere Interview (Seite 2)
Ÿ Das nachgeholte Rich�est des neuen Sport- & Vereinsheims (Seite 3)
Ÿ Stadecken-Elsheim im Jahr 2034 - Unsere Visionen (Seite 4 - 6)
Ÿ So funk�oniert die Kommunal- und Europawahl (Seite 7)
Ÿ Unsere Kandida�nnen und Kandidaten  (Seite 6 & 7)
Ÿ Einer von uns & Meet and Greet (Seite 8)
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(Fortsetzung von S. 1) Wir sind als Gemeinde seit 
1999 Mitglied im Klima-Bündnis. Hieran werden wir 
anknüpfen und überlegen, welche Maßnahmen wir 
zur Reduk�on der Treibhausgase ergreifen können. 
Der Weg zur Windkra� ist beschri�en und muss 
konsequent fortgesetzt werden. Neu und charmant 
finde ich die Idee der Anpflanzung eines Bürger- 
oder Jubiläumswaldes auf Gemeindegelände. 
Nicht lockerlassen dürfen wir bei der Forderung, 
mehr Tempo-30-Zonen einzurichten und in den  
Straßen rund um Kindertagesstä�en und Grund-
schule weitere Maßnahmen zur Verkehrsberuhi-
gung anzugehen. 
Themen, die zum Teil schon von uns angegangen 
worden sind, sind zum Beispiel die Tourismusförde-
rung durch fortgesetzte Erschließung der histori-
schen Kleinode unseres Ortes, Errichtung von Stell-
plätzen für Wohnmobile oder die Installa�on von E-
Ladesta�onen für Autos und Bikes.

Unser Wahlprogramm umfasst eine ganze Reihe 
weiterer Ideen. Für diese werden wir uns als SPD-
Frak�on und ich mich als Ihr Ortsbürgermeister 
gerne einsetzen. Wir haben uns vorgenommen, dies 
konsequent zu „100 Prozent“ zu tun. 
Ein Vorhaben werde ich deshalb bei meiner erfolg-
reichen Wahl umsetzen: Ich werde meine Zeit und 
meine Arbeitskra� komple� den Aufgaben des 
Amtes  zur Verfügung stellen und meine berufliche 
Tä�gkeit um einiges früher beenden, als das sonst 
der Fall wäre. Dann kann ich meine Kenntnisse in 
Verwaltungs- und Personalmanagement, Finanz- 
und Projektplanung sowie Kommunika�on und vor 
allem meine Zeit ungeschmälert einbringen.
Denn unser schönes Stadecken-Elsheim und damit 
Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, verdienen 
unsere volle Kra� und Aufmerksamkeit!

„100% für Stadecken-Elsheim“! 

Euer und Ihr Sönke Krützfeld

Das  Sofarote
(cg) Am 12. April 2024 machte „Das rote Sofa“ in der Gaststä�e der TSVgg im neuen Sport- und Vereinsheim 
halt. Unser Spitzen- und Ortsbürgermeisterkandidat Sönke Krützfeld hat bei neun unterschiedlichen Inter-
viewformaten Einblicke in seine poli�schen Vorhaben und sein Privatleben gegeben. Welche Art von Inter-
views und insbesondere welche Fragen auf Sönke warteten, wusste er nicht. Auf unserer Homepage und in 
den sozialen Medien werden wir kleine Videos veröffentlichen, damit Sie sich seine Antworten ansehen und 
anhören können. In diesem Einblick zeigen wir Ihnen Sönkes „Antworten“ beim Interviewformat „Ohne 
Worte“. Die Antworten auf die Fragen dur�en nur durch Ges�k und Mimik dargestellt werden. Viel Spaß!

Dein Sohn Raiko schießt 
für die TSVgg ein Tor!

Wenn etwas passiert, 
über das du dich rich�g 

ärgerst! 

Nach einem langen Tag 
erholst du dich so.

Dein Blick, als du zum 
ersten Mal deine Frau 
Corinna gesehen hast.

 So hieltest du das erste 
Mal deine erste Tochter 

Kendra im Arm.

Deine Reak�on, als du 
erfuhrst, dass ihr euer 

8. Kind Sinan bekommt.

Deine 16köpfige Familie 
kommt an Weihnachten 

zu Besuch.

Deine eins�mmige 
Wahl zum 

1. Beigeordneten. 
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Nachholung des Richtspruchs des neuen Sport- & Vereinsheims
(kuz) Wenn die neuen Mauern eines Gebäudes stehen und der Rohbau kurz vor der 
Fer�gstellung ist, dann ist es an der Zeit, den Dachstuhl aufzustellen. Dieser wich�ge 
Meilenstein beim Hausbau wird „Dach richten“ genannt und tradi�onell mit dem 
Rich�est gefeiert. Da beim Bau des Sport- und Vereinsheim aus unterschiedlichsten 
Gründen kein Rich�est mit einem ordentlichen Richtspruch gefeiert wurde, wurde 
dies jetzt im Rahmen des „Roten Sofas“ von Kurt Zaun und Tom Fröhlich nachgeholt.

„Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Ausrichter eines Rich�estes ist der Bauherr. Ausrich-
ter der Einweihung ist der Bauherr. Dafür sind im 
Etat des Gewerkes entsprechende Mi�el einzustel-
len. Für den Richtspruch ist ein Meister des Zimme-
rerhandwerks zuständig! Der Richtspruch selbst ist 
eine gelebte Tradi�on, gibt der Freude über das gute 
Gelingen des Bauwerks Ausdruck, sagt dem All-
mäch�gen Dank und fleht seinen Schutz und Segen 
auf Bau, Bauherrscha� und nutzenden Vereinen 
herab. PROST!
Säge, Beil, Nagler und alle 
Maschinen liegen nun erstmal 
s�ll, das Haus bleibt stehen, so 
Go� es will.  Das sagen  PROST!
euch hier und heute in Vertre-
tung  der Meister des Zimmererhandwerks Tom und 
Vertretungszimmermann Kurt!                         PROST!
Die Zimmererleut‘ haben alles getan, mehr als sie 
nur können. Das Prachtstück ist fast ganz fer�g, die 
Mängelliste von leider über 130 Posi�onen ist noch 
abzuarbeiten! 
Ihr sitzt mit Stolz im neuen Vereinsheim. Viele Fach-
leute regten hierfür die Hände und gründeten die 
Wände, sie kamen alle vom Fach bis unter das Dach. 
Sie brauchten wie zu allen Zeiten sehr viel den Kopf 
und auch die Hand. Drum noch ein Hoch allen Hand-
werksleuten, durch deren Können und Wissen die-
ser Bau entstand. PROST!
Go� wird es beschützen vor Donner und Blitzen,
vor Regen und Sturm, vor Mäusen und Wurm! Vor 
Schwamm, dem versteckten, vor Schulden im Buch 
und schlechtem Besuch! PROST!

Wir wissen noch, wie es vorher war, drum schauen 
wir ein Stück zurück. Nach langen Jahren der Kon-
zep�indung, der Verein wollte eigentlich eine weite-
re Halle, auf Zuschussantrag verzichtete der Rat, 
setzte der Maurer den ersten Stein, so will es die 
Tradi�on, der Zimmerer zog Decken und Dach ein, 
und endlich steht das Vereinsheim nun. PROST!
Dank vieler starker Hände, vieler Ideen, guten Vor-
schlägen, vieler erfolgreichen Diskussionen, mit 
Unterstützung und Engagement der TSVgg haben 
wir jetzt ein Heim für alle unsere Vereine, viel mehr 
nur als Dach und Wände. Das Haus es soll unseren 
Vereinen Heimat sein, das wünschen wir aus gan-
zem Herzen. PROST!
Ein Prost auf den Bürgermeister, auf die Vereine, die 
Beigeordneten, auf das Sekretariat, den Gemeinde-
Rat, auf die Gemeinde-Ausschüsse, auf die Verwal-
tungen in Nieder-Olm und Ingelheim, auf all deren 
Bleis��spitzern, auf fast alle Handwerker, Ingenieu-
re, dem Architekten ein wenig, Reinhard, Adrian, 
Jürgen und Thomas, sowie 
den Ehrenamtlichen Helfern 
ganz viel, und nicht zuletzt 
unserem Bauhof mit Bas� 
vornweg. 

PROST! PROST! PROST!  
 Nun ist das Glas ausgeleert, 

und weiter für mich nichts mehr wert. 
Das Glas zerschelle ich später hier im Grund, 

geweiht sei unser neues Vereinsheim zur Stund!“

Kurt Zaun & Tom Fröhlich, 12. April 2024

Die Bauphase zum 
Sport- und Vereinsheim.

Das fer�ge Sport- und 
Vereinsheim.

Du wirfst deinen 
Wahlze�el ein.

Du wurdest zum neuen 
Bürgermeister gewählt. 
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Unsere Visionen für Stadecken-Elsheim - Teil 2  
Wie sieht Stadecken-Elsheim im Jahr 2034 aus? Unsere Kandida�nnen und Kandidaten formulieren Ihre 
Visionen für unseren Ort und blicken in die Zukun�. Die Visionen der anderen Kandida�nnen und 
Kandidaten sind im letzten Einblick erschienen, den Sie auf unserer Homepage einsehen können.

Name: Peter Schwerdt; Platz: 6; VG-Rat - Platz: 22 
„Im Jahr 2034 bin ich 82 Jahre alt und lebe hoffentlich weiterhin in Stadecken-Elsheim. 
Es wird endlich mehr bezahlbaren Wohnraum geben und die versprochenen Gemein-
deeinrichtungen, S�chwort Gemeindezentrum für Jugend und Senioren, sind umge-
setzt. Im Ort wurden keine neuen Bau- und Gewerbegebiete mehr geplant. Es exis�e-
ren mehr Grünflächen und ein für alle Bürgerinnen und Bürger verbessertes Verkehrs- 
und Parkkonzept. Als „Eingeborener“ bin ich zu 100% für Stadecken-Elsheim!“

Name: Sönke Krützfeld; Platz: 1; VG-Rat - Platz: 6; Kreistag - Platz: 37 
„Im Jahr 2034 bin ich 75 Jahre alt und lebe weiterhin in Stadecken-Elsheim. Stadecken-

Elsheim ist immer noch ein lebens- und liebenswerter Ort mit einem bemerkenswerten 
kulturellen Leben und mit großem ehrenamtlichem Engagement. Jüngere und ältere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger haben je ihre eigenen Plätze im Dorfleben und treffen 
sich regelmäßig zu gemeinsamen Unternehmungen. Vereine und Interessengruppen 

haben ausreichend Platz und Räume für ihre Ak�vitäten. Der Ort ist energieneutral und 
hat im Baumbestand einen deutlichen Zuwachs erhalten. Der Tourismus ist besonders 

durch die weitere Erschließung der interessanten Historie beider Ortsteile und wegen der beliebten Wander-
wege ein belebender Faktor und die Basis für ganztägig geöffnete Lokale/Gutsschänken. Durch den 
vermehrt bereitgestellten sozial geförderten Wohnraum ist es einfacher geworden, in Stadecken-Elsheim 
auch als „Normalverdiener“ zu wohnen. Damit wir gemeinsam dieser Vision näherkommen, kandidiere ich 
für den Gemeinderat und als Ihr Ortsbürgermeister. 100% für Stadecken-Elsheim!“

Name: Chris�an Goldschmi�; Platz: 2
„Im Jahr 2034 feiere ich meinen 55. Geburtstag. Mit meinem E-Bike fahre ich gefahrlos 
über den Mainzer Lerchenberg nach Mainz und betrachte mir den Bau der Umge-
hungsstraße, der im vollen Gang ist. Unser Ort hat viele neue und neu gestaltete Plätze 
bekommen, an denen sich alle Genera�onen gerne treffen, um gemeinsam zu feiern 
und das Leben zu genießen. Unsere Gemeinde hat durch die Einnahmen der Windkra� 
wieder genügend Mi�el, um u.a. den Bau einer Dreifeldsporthalle anzugehen. Wir sind 
ein Ort, der geprägt ist durch das ehrenamtliche Engagement in vielfäl�gen Bereichen, der zusammenhält 
und in dem wir gemeinsam die Zukun� gestalten. Um dieser Vision gemeinsam mit den Bürgerinnen und 
Bürgern näher zu kommen, kandidiere ich für den Gemeinderat! 100% für Stadecken-Elsheim.“

Name: Aya Krützfeld; Platz: 3
„Im Jahr 2034 bin ich 32 Jahre alt und lebe weiterhin in Stadecken-Elsheim. In den 

kommenden 10 Jahren wird sich im Ort einiges verändern. Meine Visionen sind ein 
breiteres Angebot für die Jugend und genera�onsübergreifende Projekte, bei denen 
alle Genera�onen mit- und voneinander lernen können. Mir schwebt außerdem ein 
ausgebauter Nahverkehr mit angemessenen Fahrpreisen und ein verbesserter Arten- 

und Umweltschutz vor. Damit wir gemeinsam dieser Vision näherkommen, kandidiere 
ich für den Gemeinderat. 100% für Stadecken-Elsheim!“

Name: Ricarda Kerl; Platz: 7; VG-Rat - Platz: 30
„Ich bin 2034 65 Jahre alt, bin in Schwabenheim aufgewachsen und lebe seit 1990 im 
Ortsteil Elsheim. Meine Vision für die Zukun� ist, dass wir über Parteigrenzen hinweg 
zum Wohle unserer Gemeinde und den Menschen in Stadecken-Elsheim unter der 
Wertschätzung unserer Natur gemeinsam Stadecken-Elsheim gestalten und unseren 

Kindern und Enkelkindern eine gute Basis hinterlassen. Daher kandidiere ich für den 
Gemeinderat. 100% für Stadecken-Elsheim!“
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Name: Marcus Richter; Platz: 13 
„Im Jahr 2034 bin ich 48 Jahre alt und lebe weiterhin in Stadecken-Elsheim. In den 
kommenden 10 Jahren wird sich im Ort einiges verändern. Meine Vision ist eine 
nachhal�ge Gemeinde mit einem tollen Gemeinwohl, in welcher sich alle einbringen 
und verwirklichen können. Damit wir gemeinsam dieser Vision näherkommen, kandi-
diere ich für den Gemeinderat. 100% für Stadecken-Elsheim!“

Name: Tara Laufersweiler; Platz: 10 
„Im Jahr 2034 bin ich 40 Jahre alt und Stadecken-Elsheim hat sich zu einer noch a�rak�ve-

ren Gemeinde für Jung und Alt entwickelt. Wir haben einen festen Jugendreff, an dem 
sich die Jugendlichen frei en�alten können. Das Angebot an Spielplätzen wurde 
renoviert und erweitert, damit jedes Kind einen tollen Spielplatz zum Spielen und 
Toben in der Nähe hat. Für unsere älteren Genera�onen haben wir mit einer Senioren-

residenz die Möglichkeit geschaffen, auch im Alter noch gut in unserer Gemeinde leben 
zu können. Durch die eingeführte Ehrenamtsbörse wurde eine Pla�orm geschaffen, bei 

dem Menschen sich gegensei�g bei alltäglichen Aufgaben unterstützen können. Die 
Gemeinscha� wird dadurch in unserer schönen Gemeinde von Jung bis Alt gelebt. Damit wir gemeinsam 
dieser Vision näherkommen, kandidiere ich für den Gemeinderat. 100% für Stadecken-Elsheim!“

Name: Stefan Chris�ansen; Platz: 11
„Im Jahr 2034 bin ich 74 Jahre alt und lebe weiterhin in Stadecken-Elsheim. Meine 
Vision ist, dass wir im Alter die Möglichkeit haben, hier wohnen zu bleiben, wenn es 
nicht mehr möglich wäre in den eigenen vier Wänden zu leben. Ich kandidiere für den 
Gemeinderat, um dieser Vision näher zu kommen. 100% für Stadecken-Elsheim!“

Name: Peter Thomas; Platz: 12
„Im Jahr 2034 bin ich 49 Jahre alt und lebe weiterhin in Stadecken-
Elsheim. In den kommenden 10 Jahren wird sich im Ort einiges verändern. Meine 
Vision ist, dass sich die Ortsgemeinde auf die neuen Aufgaben, die energe�sch auf uns 
zukommen, rich�g aufgestellt hat. Damit wir gemeinsam dieser Vision näherkommen, 

kandidiere ich für den Gemeinderat. 100% für Stadecken-Elsheim!“

Name: Claudia Lörsch; Platz: 15; Kreistag - Platz: 22
„Im Jahr 2034 bin ich 74 Jahre alt und lebe weiterhin in Stadecken-Elsheim. Meine 
Vision: Die Lebensqualität in unserem Ort ist hoch! Die Betreuung in unseren Kinderta-
gestä�en lässt keine Wünsche offen. Wir haben Wohnformen und Angebote für  
ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger, die garan�eren, dass niemand allein leben oder 

sich einsam fühlen muss. Unsere Ortskerne und Neubaugebiete sind verkehrsberuhigt. 
Unsere Vereine können weiterhin Angebote für jedes Alter machen. Unser „dörflicher 

Charakter“ ist erhalten geblieben und wir feiern gemeinsam unsere Feste. Damit wir gemein-
sam dieser Vision näherkommen, kandidiere ich für den Gemeinderat. 100% für Stadecken-Elsheim!“

Name: Stefan Franke; Platz: 9 
„Im Jahr 2034 bin ich 70 Jahre alt und lebe weiterhin in Stadecken-Elsheim und wir 
haben immer noch 5.500 Einwohner. Der Haushalt ist solide, erlaubt auch Inves��o-
nen ohne neue Baugebiete und Gewerbeflächen. Leerstand wurde durch bezahlbare 
Wohnungen ersetzt für ältere Menschen, deren Haus und Garten nun von jungen 
Familien bewohnt werden. Durch den ÖPNV kann man güns�g das Umland erreichen, 
sodass viele ihr Auto abgescha� haben und ausreichend Parkraum zur Verfügung 
steht. Das Radwegenetz ist durch Rheinhessen ausgebaut worden, dadurch ist mehr 
Tourismus entstanden. Die Übernachtungsmöglichkeit im Ort sind erweitert worden, Windkra� und 
ausgebaute Solarerzeugung lassen Stadecken-Elsheim energe�sch autark werden. Auf dem Elsheimer 
Dorfplatz (autofrei) finden im Sommer regelmäßig Konzerte für alle Altersgruppen sta�. Damit wir 
gemeinsam dieser Vision näherkommen, kandidiere ich für den Gemeinderat. 100% für Stadecken-Elsheim!“
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1. Sönke Krützfeld

2. Chris�an Goldschmi�

3. Aya Krützfeld

4. Kurt Zaun

5. Heidi Burkhart

6. Peter Schwerdt

7. Yannick Laufersweiler

8. Ricarda Kerl

9. Stefan Franke

10. Tara Laufersweiler

11. Stefan Chris�ansen

12. Peter Thomas

13. Marcus Richter

14. Gerhard Lingenfelder

15. Claudia Lörsch

16. Christoph Gauger

17. Sinja Krützfeld

18. Julia Sassmannshausen

19. Karlheinz Binz

20. Volker Hamm

Unsere Kandida�nnen und Kandidaten für die 
GEMEINDERATSWAHL STADECKEN-ELSHEIM

Name: Karlheinz Binz; Platz: 19
„Im Jahr 2034 bin ich 78 Jahre alt und lebe weiterhin in Stadecken-Elsheim. In den 
kommenden 10 Jahren wird sich im Ort einiges verändern. Meine Vision ist eine 
lebenswerte Gemeinde, wo jeder sich wohl fühlt, besonders Kinder und Jugendliche. 
Damit wir gemeinsam dieser Vision näherkommen, kandidiere ich für den Gemeinde-

rat. 100% für Stadecken-Elsheim!“

Name: Volker Hamm; Platz: 20
„Im Jahr 2034 bin ich 67 Jahre alt und lebe weiterhin in Stadecken-Elsheim. In den 
kommenden 10 Jahren wird sich im Ort einiges verändern. Meine Vision wäre es auch 
im Alter noch in Stadecken-Elsheim leben zu dürfen. Altersgerecht und gegebenenfalls 
betreut. Dafür müssten Möglichkeiten geschaffen werden. 
Damit wir gemeinsam dieser Vision näherkommen, kandidiere ich für den Gemeinde-
rat. 100% für Stadecken-Elsheim!“

Name: Christoph Gauger; Platz: 16; VG-Rat - Platz: 34
„Im Jahr 2034 bin ich 55 Jahre alt und lebe weiterhin in Stadecken-Elsheim. In den 
kommenden 10 Jahren wird sich im Ort einiges verändern. Meine Vision: Ich möchte 
mithelfen eine Gemeinde zu schaffen, in der Inklusion großgeschrieben wird. In der wir 
alle gerne auch im Alter uns wohl fühlen können, weil die Strukturen der Gemeinde es 
zulassen, dass wir uns nicht ausgegrenzt fühlen müssen, egal wie sich unser Leben 
ändert. Ich möchte an der Arbeit in dieser Gemeinde mitwirken, bei der wir es schaffen, 
dass Jung und Alt immer im Austausch bleiben, Menschen sich nicht als Randgruppen fühlen 
und die Gemeinde weiter ein zentraler Punkt für alle seine Bürgerinnen und Bürger bleibt. Damit wir gemein-
sam dieser Vision näherkommen, kandidiere ich für den Gemeinderat. 100% für Stadecken-Elsheim!“
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1 Tag - 5 Wahlen - 112 Kreuze!
So wählen Sie rich�g! - Wählen leicht gemacht!

ORTSBÜRGERMEISTERWAHL
Bei der Ortsbürgermeisterwahl entscheiden Sie mit 
einem Kreuz, wer unsere Gemeinde in  den kom-
menden fünf Jahren leiten soll.

GEMEINDE-, VERBANDSGEMEINDERATS-,
und KREISTAGSWAHL

Sie haben für jede Wahl so viele S�mmen, wie Sitze 
das jeweilige  Gremium besitzt (Gemeinderat: 20, 
Verbandsgemeinde-Rat: 40, Kreistag: 50 S�mmen). 
Um keine S�mme zu verlieren, sollte auf jeden Fall 
eine Partei angekreuzt werden. Innerhalb dieser 
Partei können auch Per-
sonen gestrichen wer-
den. Es können aber 
auch mehrere Personen 
hervorgehoben wer-
den, indem Sie einer 
oder mehreren Perso-
nen bis zu drei S�mmen geben. Generell gilt, dass 
Sie alle Personen wählen können. Sie können so z. B. 
die Partei Nr. 1 als  Gesamtliste ankreuzen und wei-
tere S�mmen auf andere  Kandida�nnen und 
Kandidaten verteilen. Es dürfen aber nicht  mehr als 
die zulässige Anzahl an S�mmen vergeben werden.

EUROPAWAHL
Hier dürfen Sie ein Kreuz setzen. Sie 
können eine Partei aus 35 wählen, 
die Ihre Interessen im europäischen 
Parlament  vertreten soll.

BRIEFWAHL & FAHRT ZUM WAHLLOKAL
Wenn Sie am Wahltag verhindert 
sind oder Ihre Wahlen in Ruhe zu 
Hause durchführen wollen, dann 
können Sie Briefwahl beantragen. 
Gerne unterstützen wir Sie bei der Beantragung, 
holen die komple�en Wahlunterlagen für Sie ab und 
bringen diese nach Ihrer Wahl wieder zurück.
Am Wahltag selbst bieten wir wieder für Sie einen 
Fahrservice zum Wahllokal an. Wir holen Sie ab, fah-
ren Sie zu Ihrem Wahllokal und bringen Sie wieder 
gesund nach Hause.
Wenn Sie eines dieser Angebote nutzen möchten, 
sprechen Sie uns einfach an oder schicken uns eine 

E-Mail an info@spd-stadecken-elsheim.de. 

Unsere Kandida�nnen 
und Kandidaten

ORTSBÜRGERMEISTERWAHL

VERBANDSGEMEINDERATSWAHL

Ralph Spiegler
Platz 1

Sönke Krützfeld
Platz 6

Kurt Zaun
  Platz 11

Peter Schwerdt
Platz 22 

Sinja Krützfeld
Platz 24

Ricarda Kerl
Platz 30

Christoph Gauger
Platz 34

KREISTAGSWAHL

Ralph Spiegler
Platz 6                       Anne�e

 Hambach-Spiegler
Platz 14

Claudia Lörsch
Platz 22

Kurt Zaun
Platz 26 

Sönke Krützfeld
Platz 37

EUROPAWAHL

Für Rheinhessen: Maria Harutyunyan

GEMEINDERAT

PARTEI A PARTEI B

Person A
Person A

Person B
Person B

Person C
Person C
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Sönke Krützfeld
Ortsbürgermeisterkandidat

mailto:info@spd-stadecken-elsheim.de
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Mai 2024

Rezepteecke: Erbsensuppe
 (kuz) Zutaten für 6 Por�onen: 
Ÿ 500 g Erbsen geschält
Ÿ 2 Zwiebel
Ÿ 7 Wiener
Ÿ 375 g gewürfelten Speck
Ÿ 7 Kartoffeln
Ÿ 2 Päckchen Suppengrün frisch
Ÿ 1 Prise Natron 
Ÿ Salz und Pfeffer
Ÿ 1 TL Majoran getrocknet
Ÿ 2 EL Brühe gekörnt

Zubereitung: 
1. Speck in einem großen Topf de�ig 
anbraten. Die Zwiebeln dazugeben.
2. Das Suppengrün, Karo�e und Selle-
rie schälen und klein schneiden, Lauch 
waschen und in Ringe schneiden. Zum 
Speck geben. Petersilie kleinhacken 
und beiseite stellen. Einmal hoch-
schalten bis das ganze etwas glasig ist. 
Vorsicht, dass es nicht anbrennt!
3. Mit 1,5 Liter Wasser aufgießen. Die 
Erbsen hineingeben eine Prise Natron 
dazu. Runterschalten und 1 Stunde 
langsam köcheln lassen.
4. Kartoffeln schälen und Würfeln. 
Nach 30 Minuten die Kartoffeln dazu-
geben. Alles langsam köcheln. Dann 
probieren, ob die Erbsen und die Kar-
toffeln gar sind. Wenn ja, würzen und 
abschmecken. Eventuell noch etwas 
Wasser zugeben.
5. Wenn alles fer�g abgeschmeckt ist, 
die Wiener in Scheiben schneiden, 
und in den Eintopf geben. Erwärmen, 
und anrichten.
6. Dazu Bague�e und Brötchen.

Guten Appe�t!

Redak�on (red.): 
Chris�an Goldschmi� (cg), Aya 
Krützfeld (ak), Sönke Krützfeld (sk), 
Yannick Laufersweiler (yl), Peter 
Thomas (pt), Kurt Zaun (kuz).

Einer von uns: Peter Thomas, 39 Jahre 
(pt) Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, seit Oktober 2023 
wohne ich mit meiner Freundin, die von hier kommt, in Stade-
cken-Elsheim. Ich bin seit Mai 2008  SPD-Mitglied. Mir persön-
lich ist es sehr wich�g, dass unsere Kinder in einem sozial 
starken und gerechten Umfeld groß werden können. Dazu 
gehört, dass man sich ak�v an der Gestaltung seiner Gemein-
de beteiligt und sich engagiert. Deswegen bin ich in der SPD und für Sie ak�v.  

Meet & Greet mit Sönke
(cg) In diesem Wahlkampf hat sich unser Spitzenkandidat 
Sönke Krützfeld etwas ganz Besonderes einfallen lassen. 
Sönke kommt zu Ihnen nach Hause zu einem „Meet & 
Greet“!  Lernen Sie, ihre Familie und Freunde unseren Spit-
zenkandidaten persönlich kennen. Sie stellen den Ort, 

laden die Gäste ein (bis zu 12 Personen – wie es sich für ein gutes Abendmahl 
gehört) und Sönke bringt kulinarische Leckereien für die geselligen Stunden 
mit. Wenn Sie Interesse an dem „Meet & Greet“ mit Sönke haben, dann schi-
cken Sie uns eine Mail an  mit Namen, Adres-info@spd-stadecken-elsheim.de
se, Anzahl der erwarteten Personen sowie zwei Wunschterminen. Folgende 
Abende stehen jeweils von 19 bis 21 Uhr zur Verfügung: Dienstag, 07.05.24, 
Mi�woch, 22.05.24; Donnerstag, 23.05.24. Wir wünschen Ihnen einen schö-
nen Abend mit Sönke.

Die nächsten Termine der SPD Stadecken-Elsheim
Ÿ Mi. 01.05.24, 11:00 Uhr, 1. Mai Weinwanderung, Start: Kirchenthing  
Ÿ Fr. 10.05.24, ab 15 Uhr, Eröffnung Elsheimer Kerb
Ÿ Sa. 25.05.24, 10:00 Uhr, Mark�rühstück, Bouleplatz 8 Morgen Zentrum
Ÿ Di. 04.06.24, 18:30 Uhr, AnsprechBar, Kirchenthing
Ÿ Do. 06.06.24, 18:30 Uhr, AnsprechBar mit Live-Musik, Weingut Bernhart

STADECKEN-
ELSHEIM

Meet & 

Greet mit 

Sönke

mailto:info@spd-stadecken-elsheim.de

